
sagt die Vorsicht schtzngrmmGlaube, Liebe, Hoffnung
Es ist unmöglich schtzngrmm
sagt die ErfahrungAlles Große in der Welt muss geglaubt werden, ehe es schtzngrmm
Es ist was es istgeschieht, t-t-t-t
sagt die Liebeund der Glaube ist die Kraft, t-t-t-t
Erich Frieddie es herbeizieht. grrrmmmmm

t-t-t-t
Wunderwelt - WeltwunderAlbert Schweitzer s-------c-------h

tzngrmm
tzngrmm

Vorübungen für ein WunderGlauben wir also, dass in jedem Menschen ein Funken Wille tzgrmm
steckt, Humanität & FriedenVor dem leeren Baugrund grrmmmmm
die Dinge zu verändern. mit geschlossenen Augen warten schtzn
Glauben wir also, dass jeder Einzelne ein Stück zu einer Ist diese Müdigkeitbis das alte Haus schtzn
besseren Welt beitragen kann. die mich plötzlich überfälltwieder dasteht und offen ist t-t-t-t
Glauben wir also, dass es gelingen kann. der Mantel über alle Tränen t-t-t-tDie stillstehende Uhr 

meiner Kindheit? schtzngrmmso lange ansehen
schtzngrmmbis der Sekundenzeiger

Sind diese Schmerzen tsssssssssssssssssssssich wieder bewegt
die mich quälen grrt

An dich denken eine Aufforderung grrrrrt
bis die Liebe noch einmal grrrrrrrrrt
zu dir zurückzugehen? scht
wieder glücklich sein darf scht

Ist diese Gleichgültigkeit t-t-t-t-t-t-t-t-t-tDas Wiedererwecken 
die ich spüre schtvon Toten ist dann
wenn andere leiden tzngrmmganz einfach
die Angst davor tzngrmm
zu ihnen zu gehören? t-t-t-t-t-t.t-t-t-tErich Fried

scht
Was es ist Ich halte mich scht

mit aller Gewalt schtWunder Phantasie
gegen mich selbst Es ist Unsinn scht
aufrecht.sagt die Vernunft schtWer Schmetterlinge

Es ist was es ist grrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrlachen hört, 
Peter Turrinisagt die Liebe t-ttder weiß, wie

Es ist Unglück Wolken schmecken …
sagt die Berechnung Ernst Jandl

Novalis (Musikgruppe)Es ist nichts als Schmerz
In keiner Weise dürfen wir uns dazu bewegen lassen,sagt die Angst

Es ist aussichtslos die Stimme der Menschlichkeit in uns 
sagt die Einsicht zum Schweigen zu bringen.
Es ist was es ist
sagt die Liebe

Albert Schweitzer
Es ist lächerlich
sagt der Stolz
Es ist leichtsinnig

Damals
kannte ich weder die Worte
für Blau noch für Himmel
noch für das kurze Wort
Glück.

Catarina Carsten

Inmitten aller Vergänglichkeit

Einmal wichtig gewesen zu sein,
für jemanden, der einem selber
so wichtig war, dass man glaubte,
alles vorher sei unwichtig gewesen,
und nichts könnte nachher wichtiger werden
als dieses eine Mal 
es bleibt und wird zu erfülltem Leben.
Auch wenn man es längst vergessen wähnt.

Christine Busta

Damals

Recht & GerechtigkeitIm Schutz der Gitterbettwelt
war der erste Himmel,
in den ich fiel,
das Augenblau meiner Mutter.

Die Wahrheit ist, man hat mir nichts getan
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Die Wahrheit ist, man hat mir nichts getan. doch nicht so leicht seine Richtung
denn das Unrecht leuchtet so grell Ich darf schon lang in keiner Zeitung schreiben,
und verbreitet so starken Geruch

die Mutter darf noch in der Wohnung bleiben. daß keiner die Spur des Unrechts verlieren muß

Die Wahrheit ist, man hat mir nichts getan. Wenn der Weg zum Recht und zur Zukunft
dunkel ist und verborgen
dann halte ich mich an das Unrecht
das liegt sichtbar mitten im Weg
und vielleicht wenn ich noch da bin
nach meinem Kampf mit dem Unrecht
werde ich dann ein Stück
vom Weg zum Recht erkennen

Erich Fried

Wegweiser

Was mich mutlos macht
ist daß es so schwer ist
zu sehen wohin ein Weg geht
zum Recht und zur sicheren Zukunft
aber was mir dann wieder Mut macht
ist daß es so leicht ist
zu sehen wo Unrecht geschieht
und das Unrecht zu hassen

Und auch wenn es nicht leicht ist
gegen das Unrecht zu kämpfen
so verliert man dabei

untahoidn kaunst 
auf deitsch 
gauns wurschd 
ob in londn 
stockhoim 
oda paris

Der Greisler schneidet mir den Schinken an
Hannes Decker

und dankt mir, wenn ich ihn bezahle, kindlich;

wovon ich leben werd, ist unerfindlich.
Fremd

Die Wahrheit ist, man hat mir nichts getan.
von außen

suche ich Verständnis
Es öffnet sich mir in kein Land die Bahn, 

für das Fremde
ich kann mich nicht selbst von hinnen heben:

ohne Respekt & Toleranz
ich habe einfach keinen Raum zum Leben.

mich zu erinnern
Die Wahrheit ist, man hat mir nichts getan.

an das Fremded'oide antisemitin
im Innernwaa heit gean a jiidin

Theodor Kramer
dos sogn kennt: schauz mi aun. 

José F. A. Oliver
d'nazi hom uns nix daunDas Fundament des Rechts ist Humanität.
Ernst JandlNimm nicht so gelassen das Unrecht hin, 

das anderen getan wird...
Ehrfurcht vor dem Leben bedeutet:Keiner von uns darf ein Weh, für das die Verantwortung Das Wenige, das du tun kannst, ist viel...

nicht zu tragen ist, geschehen lassen, soweit er es nur Ich bin Leben, das leben will, (Albert Schweitzer)
hindern kann. inmitten von Leben, das leben will.Nehmen wir uns diese Worte zu Herzen?
Keiner darf sich dabei beruhigen, dass er sich damit in 

Nehmen wir uns diese Worte zu Herzen! Sachen mischen würde, die ihn nichts angehen. 
Albert Schweitzer

Keiner darf die Augen schließen und das Leiden, dessen 
Anblick er sich erspart, als nicht geschehen ansehen.

Einsichtiges Denken unter Beweis stellen  Albert Schweitzer

Hürden von Mensch zu Mensch überspringen

deitsch Reumütig Fehler eingestehen

Frieden und Freiheit für alle anstreben
es is a kreiz 

Ununterbrochen an das Gute glauben
mid de auslända 

Respekt jeder Form von Leben erweisenkaum ana 
der hoibwegs Chancen zur Verbesserung wahrnehmen
deitsch kau 

Haltung auch in schwierigen Zeiten zeigenkaum ana 
mid densdi hoibwegs Toleranz tagtäglich erleben und vorleben
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Bücher bilden 
Brücken

gestaltet und vorgetragen 
von Schülerinnen & Schülern 

des Bundesgymnasiums 
Schärding

Texte der 
Bücher im Wind,
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